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Tagesordnungspunkt

Teilbericht zum Sachstand Wiederaufbau; Antrag der CDU-, SPD-, und FDP-
Fraktionen vom 03.11.22

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag nimmt den Teilbericht der Kreisverwaltung zur Hochwasserkatastrophe
2021 zur Kenntnis.

Beratungsfolge: Sitzung am: ö/nö: Zuständigkeit:

Kreistag 01.03.2024 öffentlich Kenntnisnahme
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:

Die Kreisverwaltung erstellt zu jeder Kreistagssitzung einen umfänglichen Bericht zu
ihren Aktivitäten im Rahmen der Flutfolgenbewältigung. Hierbei werden aufgrund der
dynamischen Entwicklung nur die seit dem letzten Berichtstermin entstandenen
Neuerungen dargestellt. Wiederholungen bereits dargestellter Fakten sowie
weiterlaufende Maßnahmen werden in der Regel nicht erneut aufgeführt, sofern es
für den Gesamtzusammenhang nicht erforderlich ist.

Aufgrund des Jahreswechsels und der Feiertage haben sich seit der letzten
Berichterstattung nur wenige Änderungen im Rahmen der Aufgabenerfüllung und
Verfahrensweisen ergeben. Im Erweiterten Kreisvorstand wurde daher mit den
Fraktionsvorsitzenden vereinbart, zum 01.03.2024 den Inhalt des Berichts zu
verkürzen.

Vorliegender Teilbericht beinhaltet daher lediglich eine Aktualisierung des Teil I:
Aufbau, Nr. 1 Aufbauhilfe 2021 des Kreistagsberichts. Der Fokus wird aktuell auf
diejenigen Maßnahmen gelegt, welche durch die Kreisverwaltung und ihre
Eigenbetriebe in eigener Zuständigkeit erfolgen.

Der Teilbericht wird gem. dem Antrag der SPD-Fraktion vom 05.01.2024 um eine
zusätzliche tabellarische Übersicht ergänzt, welche als separate Exceltabelle zur
Verfügung gestellt wird.

In dieser finden sich maßnahmenbezogen die Informationen zu dem aktuellen
Sachstand, dem Stand der bereits angefallenen Kosten und dem Stand der
Bewilligungen, Mittelabrufe und Mitteleingänge. Diese Übersicht wird auch zukünftig
als fester Bestandteil der Berichterstattung integriert.

Aufgrund der unterschiedlichen Vorgaben zur Bewilligungsreife, der verschiedenen
Möglichkeiten der Mittelabrufe wie die 12-Monatsregelung oder 30-Prozent-
Regelung, der unterschiedlichen Antragsabläufe und Mittelabrufmöglichkeiten
zwischen den Teilplänen „Allgemeine Kommune Infrastruktur“ einerseits sowie
„Wasser und Abfall“ und „Hochwasserschutzanlagen und Wasserläufe“ andererseits
und ggf. der Notwendigkeit, nicht förderfähige Anteile über sonstige
Förderprogramme zu finanzieren, ist eine Betrachtung der Zahlen zu den
Maßnahmen jeweils im Einzelfall notwendig.

Eine vollumfängliche Aktualisierung des Sachstandsberichts wird die Verwaltung zur
Kreis- und Umweltausschusssitzung am 22.04.2024 zur Verfügung stellen.

Cornelia Weigand
Landrätin

Anlagen zur Vorlage:

1. Teilbericht der Kreisverwaltung zur Hochwasserkatastrophe 2021
2. Maßnahmenübersicht
3. Antrag der SPD-Fraktion vom 05.01.2024
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